
WILDROSE–Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt e.V.

arbeitet umfassend zu dem Thema Gewalt mit dem

besonderen Schwerpunkt der sexuellen Gewalt. 

Gewalt und insbesondere sexuelle Gewalt verletzt

und zerstört die psychische und physische Stabilität

eines Menschen und hat gravierende Auswirkun-

gen, die im Kindes- oder Jugendalter zu erhebli-

chen Entwicklungsstörungen führen können.

Lebenslange körperliche und seelische Schäden

können die Folge sein. 

Vor allem nach Gewalttaten innerhalb der 

Familie oder in deren Umfeld geht es häufig 

um die Bewältigung eines tief greifenden 

Vertrauensverlustes. Menschen, die massive

Gewalt erlebt haben, befinden sich in einer

psychischen Ausnahmesituation und

benötigen schnelle Hilfe und Unterstüt-

zung, um Schädigungen möglichst

begrenzt zu halten. 

In geschützter

Atmosphäre erhalten

von sexueller Gewalt

Betroffene psychosoziale

Beratung und Unterstützung.

Bei bestehender 

Notwendigkeit können weiter-

führende Hilfen vermittelt werden.

Wir bieten Betroffenen von 

häuslicher und außerhäuslicher Gewalt 

Beratung, Unterstützung und Informationen 

zu möglichen gesetzlichen Schutzmaßnahmen

und deren Durchsetzung an. 

In Zusammenarbeit mit öffentlichen und freien 

Trägern und anderen Fachdiensten können Handlungs-

möglichkeiten entwickelt werden, die ein gezieltes 

Agieren ermöglichen, um Gewaltabläufe zu beeinflussen 

und zu unterbrechen und somit langfristig Gewalt 

und unzumutbare Belastungen zu unterbinden.

Die Beratungsstelle beschäftigt Mitarbeiterinnen 

mit beraterischen und psychotherapeutischen 

Qualifikationen, um ein breites Angebot für Hilfe-

suchende entsprechend der verschiedenen Problem-

lagen und Themenschwerpunkte sicherzustellen.

Angebote der Beratungsstelle für Betroffene
von häuslicher und außerhäuslicher Gewalt
in der Stadt und im Landkreis Hildesheim:

für Kinder, Jugendliche und Frauen, 
deren Angehörige und ihnen nahe stehenden Personen

> Psychosoziale Beratung, Hilfe und Unterstützung 
für Betroffene von Gewalt insbesondere sexueller 
Gewalt

> Beratung und Begleitung bei Strafprozessen, 
Fachdiensten und Ämtern

> Beratung in Krisensituationen möglichst zeitnah 
zum Geschehen

> Vermittlung einer begleiteten Selbsthilfegruppe 
für Frauen

für Kinder und Jugendliche

> Präventionsveranstaltungen an Schulen, bei 
öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe 
zu dem Thema Gewalt und sexuelle Gewalt

für Fachkräfte

> Informationen und Fortbildung zu dem Thema 
sexuelle Gewalt

> Fachsupervision


